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Änderungsantrag zu EP-U-01

Von Zeile 262 bis 268:
In einem neuen umfassenden Mobilitätssystem wird das Auto vernetzt mit Bus, Bahn,
Fahrrad und Fußverkehr. Über Carsharing teilen sich Menschen Autos. Hinzu kommen
neue Entwicklungen wie die intelligente Verkehrssteuerung und autonome Autos, die
unter den richtigen Rahmenbedingungen mehr Klimaschutz, Sicherheit und Effizienz
schaffen können. Wir wollen die digitale, emissionsfreie Mobilität stärken und damit
unsere Lebensqualität erhöhen. Dazu wollen wir auf europäischer Ebene einen
Förderwettbewerb für Städte starten, die den Autoverkehr verringern und Carsharing,
ÖPNV, Rad- und Fußverkehr gezielt ausbauen.

Im ländlichen Raum mit schlechter Nahverkehrsanbindung dürften Sharingmodelle am
ehesten zur Reduzierung von verkehrsbedingten Belastungen beitragen. Hinzu
kommen neue Entwicklungen wie die intelligente Verkehrssteuerung und demnächst
autonome Autos, die unter den richtigen Rahmenbedingungen mehr Klimaschutz,
Sicherheit und Effizienz schaffen können. Unser Ziel ist es, die digitale, emissionsfreie
Mobilität zu stärken und damit unsere Lebensqualität zu erhöhen. Europas Städte, die
Stadtplanung und Mobilität der Zukunft zur Stärkung aktiver und gut vernetzter
Nahmobilität organisieren, sollten im Rahmen eines Modellstädte-Förderprogramms
Vorbildcharakter für Europa haben. Ein entsprechendes Förderprogramm muss parallel
für den ländlichen Raum ausgearbeitet werden.
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